
Eine Follikulitis oder auch Haarbalgentzündung genannt, taucht nach einem 
Waxing oder Sugaring häufig bei einer Erstbehandlung oder im Sommer auf. 
Häufiger sind Männer davon betroffen (Brust & Bauch), aber auch Frauen 
(Intimbereich) können darunter leiden. 

• WAS GENAU VERSTEHT MAN UNTER FOLLIKULITIS?
 Bei der Follikulitis handelt es sich um eine Entzündung der Haarfollikel, die durch Bakterien hervorgerufen  
 wird. Diese zeigt sich durch kleine gerötete Knötchen und mit Eiter gefüllte Pusteln an der 
 betroffenen Stelle. 

• WAS SIND DIE URSACHEN EINER FOLLIKULITIS?
 Ausgelöst wird die Follikulitis durch Bakterien, die sich natürlicherweise auf unserer Haut befinden, und  
 nicht durch mangelnde Körperhygiene oder eine unhygienische Behandlung. Durch die Haarentfernung  
 werden die Poren geöffnet. Aufgrund von starkem Schwitzen durch hohe Temperaturen im Sommer, Sport,  
 Sauna oder Solarium, vermehren sich die Bakterien schlagartig. Diese Bakterien setzen sich 
 dann in die noch offenen Poren und eine Follikulitis entsteht. Neben den Bakterien können auch zu fettige  
 Cremes die Poren verstopfen und somit ebenfalls zu einer Follikulitis führen.

• WIE KANN ICH EINER FOLLIKULITIS VORBEUGEN?
 - Bis 24 Stunden nach der Behandlung auf schweißtreibende Aktivitäten wie Sport, Sauna, Solarium oder  
   Sonnenbaden verzichten.
 - Nach der Behandlung lockere Kleidung tragen.
 - Auf zu fettige Cremes verzichten.

• UND WENN ES DOCH PASSIERT? BEHANDLUNG VON FOLLIKULITIS.
 Damit die Follikulitis schnellstmöglich wieder verschwindet, sollte die Haut zunächst mit unserer „lotion  
 against ingrown hair” desinfiziert werden. Der ASS Komplex in der Lotion beugt weiteren Entzündungen  
 effektiv vor. Auf keinen Fall dürfen die Pusteln selbst ausgedrückt werden, da sich die Entzündung dadurch  
 nur verschlimmert und zur Bildung von Furunkeln und Abszessen führen kann.     
 Zudem sollte die Haut nicht gepeelt werden.
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